
  

 

PROJEKTINFORMATION Stand: August 2003 
 

 

Beratungshilfeprogramm für den Umweltschutz in den 
Staaten Mittel- und Osteuropas, des Kaukasus und 
Zentralasiens (BHP)  
Projektservicestelle BHP: BHP-info@uba.de 
www.umweltbundesamt.de 

Fachbegleitung: 
UBA 

Katja Rosenbohm 
Tel.: +49-30–8903-2526 

katja.rosenbohm@uba.de 

Projektkoordination: 
Projektservicestelle BHP im UBA 

Katharina Lenz 
Tel.: +49-340-2103-2243 
katharina.lenz@uba.de 

 

• Land/Region: Tschechische Republik 

• Laufzeit: 08/2002--- 04/2003 

• Adressaten der Beratung:  

• Durchführende Organisationen: UfU, Unabhängiges Institut für 

Umweltfragen e.V., Grüne Liga e.V., Green Circle 

• Projektnummer: FKZ 380 01 046 

 

Deutsch-tschechische Partnerschaften im Umweltschutz (NRO-Tandems) 

 

Hintergrund 

Das Umweltbewusstsein der Menschen ist in 

vielen Ländern nur unzureichend ausgeprägt. 

Zur Verbesserung dieses Zustandes fördert das 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz 

und Reaktorsicherheit (BMU) Nichtregierungs-

organisationen (NRO) des Umweltbereiches in 

Mittel- und Osteuropa und den Neuen unab-

hängigen Staaten mittels Beratungshilfepro-

grammen. NROs sind wichtige Träger gesell-

schaftlicher Reformen und eigentlicher Motor 

für eigenverantwortliches Handeln. Mangelnde 

strukturelle und organisatorische Kapazitäten 

erschweren jedoch kontinuierliche internatio-

nale Kooperationen im NRO-Bereich. Im Zu-

sammenhang mit der EU-Erweiterung besteht 

eine weitere Problematik in dem häufig sehr 

einseitig praktizierten Wert- und Wissenstrans-

fer von West nach Ost. Aufgrund des geplanten 

EU-Beitritts berät Deutschland die Tschechische 

Republik im Rahmen des Beratungshilfepro-

gramms des BMU. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt 

Das Unabhängige Institut für Umweltfragen 

e.V. (UfU) führte im Rahmen des Projektes in 

der Tschechischen Republik Weiterbildungsse-

minare zum Erfahrungsaustausch zwischen den 

NROs beider Länder durch. Im selben Rahmen 

dienten Microprojekte der Organisations-

entwicklung der tschechischen Umwelt-NROs. 

Ein Praktikantenaustausch ermöglichte, Prob-

leme aber auch Möglichkeiten potentieller 

Partner kennen zu lernen. Das damit erreichte 

gegenseitige Verständnis führte zu einem 

gleichberechtigten Erfahrungsaustausch. Ange-

strebt waren eine langfristige und kontinuierli-

che Zusammenarbeit sowie ein zuverlässiger 

Informationsaustausch zwischen den NROs, die 

in eine gemeinsame Entwicklung grenzüber-

schreitender Projekte münden. Bewährt sich 

dieses Projekt, so wird es ebenfalls für Polen 

übernommen. 

 

 

 

 

 

 


